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Grossher^oglich Sadischls

Anzeige - Blatt
für Sen

Mittelrhein - Kreis.
M 57 . Mittwoch den 17. Juli 1844.

Bekanntmachung.
Den Unterricht für Beschlagschmiede an der Großherzoglichen Thierarzneischuledahier betreffend .Mit dem 1 . August d. 3 - beginnt der Unterricht in der Hufbeschlagkunst für Schmiede.Diejenigen, welche daran Theil nehmen wollen , haben sich ein oder zwei Tage vor Anfangdes Curses bei dem Beschlaglehrer Bohner zu melden.

Karlsruhe , den 12. Juli 1844.
Direktion der Großherzoglichen Thierarzneischule.

vr . Teuffel .
Schuldienstnachrichten .

Durch dir Pensionirung des HauptlehrersIgnaz Köpf ist der kathol. Schul - , Mcßner -
und Organiftendienst zu Forbach , Amts Gcrns-
bach , mit dem gesetzlich regulirten Dicnstrin-
kommen von 175 fl. jährlich , nebst freier Woh¬
nung und Antheil am Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 204 Schulkindern auf 1 fl .
für jedes Kind festgesetzt ist , in Erledigung ge¬kommen.

Die Fürstlich Fürstenberg '
sche Präsentationdes Hauptlehrers Ludwig Ganter zu Strittberg,Amts St . Blasien , auf den katholischen Schul- ,

Meßner und Organiftendienst zu Behla , Amts
Hüfingen , hat die Slaatsgenehmigung erhallen .
Hierdurch ist der katholische Filialschuldienst zuStrittberg, Amts St . Blasien , mit dem gesetzlich
regulirten Gehalte von 140 fl . jährlich , nebst
freier Wohnung und dein Schulgelde , welchesbei einer Zahl von etwa 42 Schulkindern auf30 kr . für jedes Kind festgesetzt ist, in Erledigung
gekommen.

Die Fürstl . Leiningen'
sche Präsentation dcS

Hauptlehrers Walentin Lauer zu Hohensachsen,Amts Wcinhcim, auf den katholischen Schul-,Meßner- und Organiftendienst zu Neckarelz ,

Amts Mosbach , hat die Staatsgenehmigung er¬
halten. Hierdurch ist der katholische Schul- ,Meßner- und Organiftendienst zu Hohensachsenmir dem gesetzlich regulirten Gehalte von 175 fl.
jährlich , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 45 Schul¬kindern auf 1 fl . für jedes Kind festgesetzt ist ,erledigt worden .

Der erledigte kathol . Schul- und Meßner -
dienst zu Heitersheim , Amt » Staufen , ist dem
Hauptlehrer Anton Haunß zu Münchweier ,Amts Ettenhcim , übertragen , und dadurch der
kath. Schul - und Organiftendienst zu Münch -wcier , Amts Ettcnheim , mit. dem gesetzlich regu-
kirren Gehalte von 175 fl. jährlich , nebst

"
freierWohnung und Anthri ! am Schulgelde, welchesbei einer Zahl von 175 Kindern auf 30 kr.für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Competenten um obige Schuldienstehaben
sich nach Maaßgabc der Verordnung vom 7. Juli1836 ( Reg . Dl. Nro . 38) durch ihre Bezirks -
schulvisitaruren bei den einschlägigen Bezirks -
schulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden.

Durch die Pensionirung des HauptlchrerS-
MathäuS Brandt ist der kath . Schul», Meßner -
und Organiftendienst zu F»h»enbach , Amts
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Boxberg , mit dem gesetzlich regulirten Dienst »
einkommen von 14V fl . jährlich , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 65 Schulkindern auf
44 kr. jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , er¬
ledigt worden . Die Bewerber um denselben
haben sich bei der Fürstlich Leiningenschen Stan¬
desherrschaft , als Patron , nach Vorschrift zu
melden .

Zu dem Ausschreiben der evang . Schulftelle
zu Wittenwcier wird nachträglich bemerkt , daß
sich die Bewerber um dieselbe nach Maaßgabe
der Verordnung vom 7 . Juli 1836 bei der
Grund - und Patronatsherrschaft binnen der
anberaumten Zeit zu melden haben .

Bei der israel . Gemeinde Angclthurn ist die
Lehrstelle für den Religionsunterricht der Jugend ,
mit welcher ein Gehalt von 135 fl . , nebst
freier Wohnung so wie der Vorsängerditnst
sammt den davon abhängigen Gefällen ver¬
bunden ist, erledigt , und durch Uebereinkunft mit
der Gemeinde , unter höherer Genehmigung , zu be¬
setzen . Die recipirten ist . Schulkandidaten werden
daher aufgcfordert , unter Vorlage ihrer Re -
eeptionsurkunde und der Zeugnisse über ihren
sittlichen und religiösen Lebenswandel , binnen
6 Wochen bei der Bezirks - Synagoge Bödig -
hrim sich zu melden . Auch wird bemerkt , daß ,
im Falle weder Schul - noch Rabbinatskandidaten
sich melden , auch andere inländische Subjekte ,
nach erstandener Prüfung bei dem Bezirksrabbiner ,
zur Bewerbung zugelaffen werden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen :
Meßkirch . fStraferkenntniß . j Nro . 6632 .

Nachdem der vom Großh . Linien - Infanterie -
Regiment Erbgroßherzog Nro . H. entwichene
Soldat AppolloniuS HänSler von Göggingen
sich der diesseitigen öffentlichen Aufforderung
vom 10 . Mai d . I . No . 4730 ungeachtet inner¬
halb anbcraumter Frist nicht gestellt hat , wird
derselbe der Desertion für schuldig erkannt und
demgemäß , vorbehaltlich persönlicher Bestrafung ,
unter Entziehung deS GcmeindebürgerrcchtS in
eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt .

Meßkirch , den 11 . Juli 1844 .
Großberzogliches Bezirksamt .

Heiligenberg . fUnglücksfall . ) Nro . 6838 .
Am 24 . Mai d . I . fiel der 34 Jahre alte ver-
heirathete Maurer Anton Straffer von hier von
seinem Gerüste am fürstlichen Residenzschloffe

etwa 45 Fuß hoch herab , weil das aus Fahr¬
lässigkeit zu locker befestigte Seil des Gerüstes
wich , was ein Sinken des Gerüstes zur Folge
hatte . Am 27 . Mai war er eine Leiche.

Heiligenberg , den 11 . Juli 1844 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Kaiser .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und fämmtliche
Gerichts » und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten
zu fahnden .

Im Bezirksamt Ettlingen .
Nro . 9901 . Am 14 . Juni d . I . , Vormit¬

tags zwischen 7 bis 11 Uhr , wurden aus der
Behausung des Wendelin Gräser von Malsch
mittelst Einbruchs aus dessen Schrank folgende .
Gegenstände entwendet :

1 ) Etwa 28 Ellen gebleichtes mitkelfeines
hänfenes Tuch im Werth von 11 fl. 12 kr.

2 ) 8 bis 10 Ellen wergeneS Tuch im Werth
von 2 fl . 20 kr . Beide Stücke sind ohne alle
Kennzeichen .

3 ) Aus einem ledernen Geldbeutel ein Halb¬
guldenstück und 2 Sechser , deren Gepräge je¬
doch nicht näher angegeben werden kann .

Im Bezirksamt Oberkirch .
Nro . 13099 . Dem Leonhard Schweiger von

Lierbach wurden in der Nacht vom 1 . auf den
2 . Juli d . I . die beiden Räder von einem Zieh¬
karren entwendet .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § 74 des ZehntablösungS »

gesttzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Buchen :
( 1) des der Pfarrei Mudau auf der Ge¬

markung Unterscheidcnthal zustehrnden Zehntens ;
im Oberamt Lahr :

( 1 ) zwischen der Fürstl . von der Leyen ' schen
Standeöhcrrschaft und den zehntpflichtigen Be¬
sitzern von Litschenthal , Omersbach , Rennweg
und Hasenhof , rücksichtlich des der Erstern zu-
ftehenden Kleinzeyntens ;

( 4) zwischen dem Studienfond zu Rastatt
und den Zehntpflichtigen zu Sulz ;

im Bezirksamt Lörrach :
(2 ) des ärarischen Heuzehntens auf der Ge¬

markung Hdllstrin ;
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im Bezirksamt Hüfingen :
( 1) des der Fürstl. Standesherrschaft Fürsten¬

berg auf der Gemarkung Behla zustehenden
Zehntens;

im Bezirksamt Ettlingen :
(1 ) zwischen den Vertretern der evangelischen

Pfarrei Rüppurr und dem Großh . Domainen-
fiScus , rücksichtlich der auf dem Zehnten von
Ettlingen haftenden Abgabe an die Pfarrei
Rüppurr von jährlich 1 Fuder Wein altes Maaß ;

im Stadtamt Freiburg :
(3) de» der Pfarrei Haslach auf Freiburger

Gemarkung zustehenden KleinzehntenS ;
im Bezirksamt Donndorf :

(2) zwischen der unirten Kirchenfondsverwal¬
tung zu Bonndorf , Namens der Pfarrkirche zu
Ewattingen , und der Gemeinde Münchingen , in
Beziehung auf den der erstem auf der Gemarkung
der lrtztcrn zustehenden Großzchnten ;

im Bezirksamt Neudenau :
(2) des der katholischen Pfarrei Strümpfel¬

brunn auf der Gemarkung Weisbach zustehen¬
den Zehntens.

Alle Diejenigen, die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lchcnftück , Stammguksthcil, Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge-
fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § 74 und 77 des Zehntab-
lösungsgcsctzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren, andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden.

Präclusiv - Erkennt nisse
bei Zehntablösungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so werden alle Die¬
jenigen , welche Ansprüche auf die unten bezeich-
neten abgelösten Zehnten haben , in Folge des
angedrohten Rechtsnachtheils lediglich an die
Zehntberechtigten verwiesen.

Im Bezirksamt Radolfzell :
(1 ) De » der Pfarrei Bohlingen auf der Ge¬

markung Bettnang zustehenden Zehnten betr. —
unterm 10 . Juli 1844 Nro. 13669 — in Be-
jug auf die öffentliche Aufforderung vom 1 . Nov .
1843 Nro. 18861.

(3) Den dem Spitale Radolfzell auf der Ge¬
markung Bankholzen zustehenden Zehnten betr . —
unterm 2 . Juli 1844 Nro . 13109 — in Bezug
auf die öffentliche Aufforderung vom 18. Nov.
v . I . Nro. 20060.

Bürgermeisterwahlen .
In den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgenommenen Bürgermeisterwahl nachstehende
Gemeindebürger als Bürgermeister erwählt und
von Staatswegen bestätigt.

Im Oberamt Lahr .
Zu Schutterzell: der bisherige Bürgermeister Kopf.

Im Bezirksamt Rheinbischofsheim.
Zu Zierolshofen : Bauer Michael Kirchhofer 5.
Zu Honau : Krämer Joseph Rudloff.
Zu Muckenschopf : Bauer Adam Wahl 3.
Zu Memprechtshofen : Kaufm. Phil. Ehrismann .

Im Oberamt Durlach .
Zu Palmbach : der seitherige Rathsschreiber

Johannes Granget.

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulvenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen, welche auS

was immer für einem Grunde an die Waffe
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgeforbert , solche in der hier unten zum Rich-
tigstellungs - und Vorzugsverfahrcn angeordneten
Tagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumcldei ',
und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter¬
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bewcisurkunden und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
benirrkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Maffcpflegers , GläubigerausschuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich, die Nichtcrschcinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬
gesehen werden sollen . — Aus dem

Stadtamt Karlsruhe :
( 1 ) von Karlsruhe, an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft des Schneidermeisters Ludwig
Leib , auf Montag den 29. Juli d. I . , Nach-
mittags 4 Uhr , auf der diesseitigen Stadamts-
Kanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch :
(3 ) von Griesbach , an di« in Gant erkannte

Verlaffenschaftsmaffe des Badwirlhs Friedrich
Dollmätsch , auf Montag den 5 . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr, auf diesseitiger Amrskanzlei ;

( 2 ) tfon Oberkirch , an den in Gant erkannten
Badischhofwirth Ludwig Schrempp , auf
Samstag den 10 . August d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem
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Bezirksamt Haslach :

(3 ) von Haslach, an den in Gant erkannten
Raglermeister Laver Bührrr , auf Mittwoch
den 14. August d. % , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei .

(2) Offen bürg . sGläubiger- Aufforderung .)
Nro. 18786. Die Pfleger der minderjährigen
Erben - des Lorenz Bau von Zunsweier haben
dessen Erbschaft nur mit Vorbehalt des Erb -
verzeichniffes angetreten und um öffentlichen
Aufruf der Erbschaftsgläubiger gebeten .

Es wird deßhalb Tagfahrt zur Schuldrn-
liquidation auf

Montag den 29 . Juli d . Z . ,
Vormittags 8 Uhr , anberaumk , und werden
die Gläubiger des Lorenz Bau aufgefordert ,
ihre Ansprüche auf dem Gemeindezimmer in Zuns-
weier vor Diftriktsnotar Brackcnheimer um so ge¬
wisser geltend zu machen, als den Nichterscheinen-
den ihre Ansprüche nur auf den Theil der Erbschaft
erhalten werden , welcher nach Befriedigung der
Erbschafksgläubiger auf die Erben kommen wird.

Offenburg, den 10. Juli 1844.
Großherzogliches Obrramt .

Braunstein .
(3) Cppingen . sSchuldenliquidation. )

Nr . 10131. Dir ledige Eva Margaretha Leh
von hier , die seit einigen Jahren in Amerika
sich aufhält , will sich dort bleibend niederlassen.
Wer etwas an dieselbe zu fordern hat , wird
aufgcfordert , längstens in der Tagfahrc am

Montag den 29. Juli d . I . ,
Morgens 8 Uhr , dies hier geltend zu machen ,
als ihm sonst hier nicht weiter zur Zahlung
geholfen werden kann , indem daS Vermögen
sodann ausgefolgt wird.

Eppiugen , den 2 . Juli 1844.
Großherzogliches Bezirksamt.

Lacoste .
Entmündigungen .

Nachbcnannte Personen wurden wegen Geistes¬
schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können.

AuS dem Oberamt Lahr.
( 1) Der ledige Jakob Ernst von Hugsweier;

unterm 9 . Juli 1844 Nro. 20745 — Pfleger :
Michael Schöpf !« von dort .

Aus dem Bezirksamt Oderkirch.
(1 ) Der ledige und großhjährige Johann Erd¬

reich von Ibach — unterm 10 . Juli 1844

Nro . 13061 — Pfleger Bierwirth Christian
Birk von dort .
Verschollenhel ts - Erklärungen .

Nachbenannte Personen , welche auf die er¬
gangenen öffentlichen Vorladungen keine Nach¬
richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , sind von den betreffenden Aemtern
für verschollen erklärt und deren Vermögen den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben worden .

AuS dem Oberamt Rastatt :
(3) Theresia Odenwald von Gaggenau —

unterm 24. Juni 1844 Nro . 19409 ; und zwar
in Folge der öffentlichen Aufforderung vom 11 .
November 1842.

Aus dem Bezirksamt Oberkirch.
(2) Johann Huber von Petcrsthal ; unterm

6 . Juli 1844 Nro. 12835 ; und zwar in Folge
der amtlichen Vorladung vom 1 . Februar 1843.

(2) Anton Schnurr von Nußbach ; unterm
6 . Juli 1844 Nro. 12807 ; und zwar in Folge
der amtlichen Vorladung vom 24. Mai 1843.

! (3 ) Oberkirch. sCrbvorladung .) Walburga
! Merz und M. AnnaMerz (Ehefrau des Sebastian
j Huber) von Ulm , welche vor mehreren Jahren

nach Nordamerika ausgcwandert sind und seit
dieser Zeit keine Nachricht von sich gegeben

[ haben , werden aufgcfordert , sich binnen sechs
! Monaten zur Empfangnahme des ihnen auf Ab-
! leben ihres Vaters Peter Merz , gewesenen Schuh¬

machermeister von Ulm , ancrfallenen Vermögens
zu melden , widrigenfalls ihr Erblheit- lediglich
Denen zugctheilt werden müßte , denen es zu -

' käme, wenn sie nicht mehr am Leben wären.
Oberkirch , den 5 . Juli 1844.

Großherzogliches Amtsrevisorat .
Schuster .

( 1 ) Eppingcn . sErbvorladung.) Johann
Dietrich Christ , gebürtig aus Cürfeld , Königlich

! Württcmbergischen Oberamts Heilbronn , welcher
sich vor etljchen 20 Jahren von Haus entfernt

,
und seitdem keine Nachricht über seinen Aufent¬
haltsort gegeben hat , wird aufgefordert ,

' binnen 3 Monaten
sich in Berwangen entweder in Person oder durch
einen gehörig Bevollmächtigten einzustnden und
und die ihm durch den am 8 . Februar 1844 er¬
folgten Tod seiner Schwester Elisabeth « Christina

i Christ , gewesener Ehefrau deS verlebten Paul
! Gebhard in Berwangen, zugefallene Erbschaft in

Empfang zu nehmen , widrigenfalls diese Erb-
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schüft lediglich denjenigen Verwandten wird zu-
grthrilt werden , welche sie gesetzlich anzusprechen
hätten, wenn der unbekannt wo abwesende Joh.
Dietrich Christ beim Erbanfall gar nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Eppingen , den 8 . Juli 1844 .
Großhrrzogliches Amtsrevisorat .

Scholderer . vät . Bayer ,
Notar .

( 1 ) Obcrkirch . jErbvorladung.) Anton
Wezel von HaSlach , der vor mehreren Jahren
nach Nordamerika ausgewandrrr, und dessen
Aufenthalt dahier unbekannt ist , wird aufge¬
fordert , binnen 6 Monaten zur Empfangnahme
des ihm auf Ableben seines Vaters Egidius
Wezel von Haslach anerfallenen Vermögens zu
melden , widrigenfalls sein Erbtheil denen zuge-
rheilt werden müßte , denen es zukäme, wenn
er nicht mehr am Leben wäre .

Oberkirch , den 12. Juli 1844.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Schuster .

Kauf - Anträge .
(2) Karlsruhe . sHauSversteigerung .) Aus

der Verlaffenschaft deS Bäckermeisters HilariuS
Graf von hier wird auf Antrag seiner Erben
das unten beschriebene Wohnhaus nebst Zuge -
hörde Mittwochs den 24. Juli l . I . , Nach¬
mittags 2 ’/2 Uhr , im GeschäftSlocale deS Notars
von Nida — Schloßstraße Nro . 30 — öffent¬
lich versteigert .

Der definitive Zuschlag erfolgt sogleich , wenn
der Taxwerth oder mehr geboten wird .

Beschreibung des HauseS.
Ein zweistöckiges HauS nebst zweistöckigem

Hinterbau , Hof und Garten , Nro . 10 in der
Karlsstraße , neben Frau Hofräthin Groß und
Herrn Registrator Holzmann.

Karlsruhe , den 5 . Juli 1844 .
Großherzogl . Stadtamtsrevisorat.

G . Gerhard . vdt . Clauß .
(3) Lah r. sLiegenschaftS- Versteigerung «) In

Forderungssachen deS SonnenwirthS Schwörer
von Schweighausen gegen Joseph Schill im
Kombach , Gemeinde Schutterthal , werden

Dienstag» den 30. Juli d. J . ,
( Nachmittag » 2 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer des DistriktS - NotarS
Marbach zu Seelbach, nachstehende, imOmmer»-
bächle, Gemeinde Seelbach , gelegene Liegen-
schäften des Joseph Schill im Vollstreckung»-

wege versteigert, und erfolgt der endgültige Zu¬
schlag sogleich , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird .

1) Ungefähr 12 Sester Wald an der Brennt-
halten, neben Stephan Gehringer und Landoltn
Christ.

2) Ungefähr SO Sester Bergfeld allda , neben
Stephan Gehringer"und dem Lahrer Stadtwald.

3) Ungefähr 6 Sester Mattfeld allda , neben
sich selbst und Konrad Fehrenbach .

4) Ungefähr 24 Sester Wald allda, neben
Kaspar Kopf und Stephan Gehringer .

Lahr, am 4. Juli 1844.
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Blater .
(3) Rastatt . sHauSversteigerung .) Da bei

der am 4. d . M. abgehaltenen Steigerung der
zur Gantmasse des Schreincrmeisters Franz Becker
dahier gehörigen,

theils zwei - , theils dreistöckigen steinernen Be¬
hausung in der Stadt (der Lyceumsstraße )
mit flachem Dache und darauf befindlichem
Geländer, einerseits und hinten Lammwirth
Zwiebelhofer , anderseits Kaufmann Jakoo
Birnstill und vornen die Lyceums - Straße ,
Haus- Nro. 89 ,

Niemand erschien , der ein Gebot that , so wird
Tagfahrt zur anderweiken Versteigerung auf

Donnerstag den 25 . Juli d . I . ,
Nachmittags2 Uhr , im Gasthause zum Salmen
dahier anberaumt, wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der endgültige
Zuschlag um das sich ergebende höchste Gebot
erfolgt , auch wenn solches unter dem Schätzungs-
Preise bleiben würde .

Rastatt , den 4 . Juli 1844.
Das Bürgermeisteramt.

Müller . vät . Burgard ,
Rathsschrbr.

(2) Waldprechtsweier , Oberamt» Rastatt.
sLiegenschaftS- Versteigerung .) BiS Montag den
5 . August , Vormittags 10 Uhr , werden auf
dem Rathhause dahier dein Papiermacher Peter
Trost im Vollstreckungswege nach oberamtlicher
Verfügung vom 12 . April d. I . Nro. 12764
nachstehende Liegenschaften öffentlich versteigert :

a) Eine zweistöckige Behausung, zu einer
Papiermühle eingerichtet, welche auch das Recht
zum Hanfreiben besitzt, nebst besonder» gebauter
Stallung und Waschküche.

b) Ungefähr 4 Viertel Wiesen dabei , neben
Martin Bechler'S Wittwe und Andreas Greffer,
oben der Kirchweg, unten der Bach.
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c ) 30 Ruthen Wiesen allda , « inrrs. Anton
Lutz , anders . Nikolaus Kohm .

ä) 20 Ruthen Gemüsegarten allda , unten
der Weg , oben Gegenstößer .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Anfügen
eingekaden, daß die SteigerungS -Bedingniffe unter
dieser Zeit bei dem Unterzeichneten Bürgermeister
« ingesehen werden können .

Waldprechtsweier , am 6. Juli 1844 .
Bürgermeisteramt .

Durm . vdt . Reiter ,
Rthschr.

(3 ) N e u h a u s e n , Oberamt - Pforzheim .
sLiezcnschaftSversteigerung .^ Den beiden Kronen -
wirthen Hermann Geisel und AloiS Fischer da¬
hier werden in Folge richterlicher Verfügungen
vom 16 . März 1844 Nro . 9258 und 59 und
vom 5 . Juni 1844 Nro . 1693 u. 94 die unten
benannten Liegenschaften am

Donnerstag den 18 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause im
Zwangswege öffentlich versteigert ; wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird .

1 .
Ein zweistöckiges Wirthschaftsgebäude mit

einer geräumigen Tanzstube und 3 heizbaren
Zimmern , mit der Schildgerechtigkeit zur Krone ,
sammt Scheuer , Stallung und Holzrcmise ,
3 gewölbten Kellern und einer wohleingerichteten
Bierbrauerei , unten im Orte , einerseits Martin
Schröck und Leopold Holzhauer , anderseits Val .
Gnam und Thomas Schröck , vornen di « vor¬
dere Dorfgaffe , hinten der eigene Garten .

2.
V2 Viertel 17 % Rutben Hofraithe und Koch¬

garten daselbst , einers. Martin Schröck , anders .
Valentin Gnam .

Neuhausen , den 2 . Juli 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Morlock . vdt . Stotz ,
Rathsschreiber .

(2 ) Knielingen , Landamts Karlsruhe .
fLiegenschafts - Versteigerung . Z In Folge richter¬
licher Verfügung v . 19 . Juni d . I . , Nro . 11717 ,
werden der Kronenwirth Gaßmann 's Wittwe ,
nunmehr Ehefrau des Gottlieb Ritz ,

Montags den 29 . Juli d . I . ,
Nachmittag » 2 Uhr , im hiesigen Rathhause im
Zwangswege die unten verzeichneten Gebäulich¬
keiten öffentlich versteigert ; wozu di« Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der

endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird . Auswärtige
Steigerer haben sich mit legalen VermdgenS -
Zeugniffen auszuweisen .

Ein zweistöckiges HauS , mit der Schildge -
rechtigkeit zur Krone versehen , mit 2 Kellern ,
einem zweistöckigen Quergebäude nebst Scheuer
und Stallung , an der Hauptstraße gelegen ,
einerseits das Gemeindsgäßlein , anderseits
Daniel Vögele , vornen die Hauptstraße ,
hinten Christian Vollmer 5 .

Knielingen , den 6 . Juli 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Bechdolt . vdt . Vollmer ,
Rathsschrbr .

Ettlingen . sLiegenschafts - Versteigerung .)
Auf die Verfügung des Großh . Bezirksamts
vom 25 . April d . I . Nr . 6126 und vom 27 . J »uni
d . I . Nro . 9527 werden dem Jakob Konrad
von Rüppurr bis Samstag , den 17 . August
d . I ., Nachmittags 2 Uhr, auf hiesigem Rathhause
nachdenannte Liegenschaften auf dem Zwangs¬
wege mit dem Bemerken zu Eigenthum ver¬
steigert , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder darüber ge¬
boten wird .

1 .
2 Viertel Acker im Hägenich , neben Jakob

Pfeiffer und Joseph Rigott 's Erben .
2 .

1 Viertel Wiese auf den Rüppurrer Wiesen ,
neben AloyS Heißler und AloyS Dammbach .

3 .
1 Viertel 13 ^ Ruthen Wiesen allda , neben

der Pfarrwiese und Ludwig Fries .
Ettlingen , den 3 . Juli 1844 .

DaS Bürgermeisteramt .
Ullrich . vdt . Neimeier .

(2 ) Gengenbach . fHauSvcrsteigerung . ) Dem
Wilhelm Schaaf , Bürger und Bierbrauer da¬
hier , wird das unten beschriebene Wohnhaus

Dienstags den 6 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im ZwangSwege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs -
preis erreicht wird .

Ein einstöckiges , mit Riegeln gebautes Wohn¬
haus nebst Stallung , No . 12 an der Land¬
straße vor dem Kinzigthor gelegen , einerseits
und vornen die Landstraße , anders. Thaddäus
Weisenrieder , hinten die Stadtmauer .
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Diese- Haus hat einen Flächengehalt von 13%
Ruthen , und ist zur Bierbrauerei eingerichtet .

Gengenbach , den 4. Juli 1844.
Da- Bürgermeisteramt.

Wolf . vät . Mayer .
(2) Ettlingen . sHausversteigerung .) Auf

die Verfügung Großherzogl . Bezirksamt - vom
12 . Juni d . I . No . 8877 wird au - der Gant -
maffe des Hafnermeisters Johann Melcher von
hier bis Samstag den 10. August d. I . , Nach¬
mittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause zu
Eigenthunr versteigert :

Eine zweistöckige Behausung — der untere
Stock von Stein , der obere von Holz —
sammt dem vor derselben sich befindlichen
Platze bei der Oberstadtmühle dahier , einers.
der Mühienkanal, anders, die Alb , vornen
Allmend , hinten die Stadtmauer .

Ettlingen , den 5 . Juli 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

Ullrich . vät . Nrimeirr.
(3) Welschensteinach , Amts Haslach.

fLiegenschaftsverstcigerung . l> Dem Jakob Neu¬
mayer. Bürger und Bauer dahier , werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 1 . März d .J . ,
Nro. 2505 , die unten benannten , auf hiesiger
Gemarkung befindlichen Liegenschaften

Donnerstags den 1 . August d . J . ,
Nachmittags2 Uhr , im Wildenmannwirthshause
dahier im Zwangswcge öffentlich versteigert ;
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken cinge-
ladcn werden , daß der endgültige Zuschlag er-
folge, wenn der Schätzungspreis erreicht werde.

Gebäude .
Nro . 1.

Ein halbe» zweistöckiges Wohnhaus , grenzt
allerseits an sich selbst , nebst daran stoßenden
Schwcinställen .

Nro. 2.
Ein Speichergebäude liebst darin befindlicher

Back - und Waschküche unter einem Dach ,
grenzt allerseits an sich selbst.

Gartenland .
Nro. 3.

Circa 2 Mcßle , grenzt einer - und anderseits
an sich selbst , oben an die Vicinalstraße .

A e ck e r .
Nro. 4.

Circa 27 ]/2 Sester im Gewann Hinterhalten,
grenzt einerseits an Severin Künstle , anders ,
an Nikolaus Kern , oben an sich selbst , unten
an die Gaffe.

Nro. 5.
Circa 5 Sester im Gewann unter der Tief¬

gaffe , einerseits und unten sich selbst , anderseits
Severin Künstle , oben die Tiefgaffe.

Wiesen .
Nro. 6.

Circa 10 Sester im Gewann Hausmatt,
einer - und anderseits Severin Künstle , oben sich
selbst , unten der Thalbach .

R « u t f e l d .
Nro . 7.

Circa 12 Sester im Gewann Kirchberg, einers.
Psarrfcld , anderseits Nikolaus Kern .

Welschensteinach, den 2. Juli 1844.
Das Bürgermeisteramt.

Weber .
(3) Haslach . sLiegenschast - - Versteigerung .^

Dem Fuhrmann Anron Kasper dahier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 22 . März
d. I . No . 3125 die unten benannten , in hiesiger
Gemarkung befindlichen Liegenschaften

Donnerstags den 8. August d. J . ,
Nachmittags 2 Uhr , in der Stadtwirthschaft im
Zwangswegc öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolg« , wenn der
Schätzungspreis erreicht werde .

Gebäude .
Nro. 1 .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer und
Stallung unter einem Dache , einers. Joseph
Valentin Thoma, anderseits Joseph Winterer ,
hinten an Joseph Lupfer und vornen an die
Seilergaffe stoßend.

A e ck e r .
Nro. 2.

Circa 9 Sester im Gewann Bitze , einerseits
Joseph Fauz , anders. Joseph Geiger.

Nro. 3.
Circa 4 Sester im Gewann Schänzle, einers.

Joseph Hrrrmann , anders . Michael Holzer .
Nro. 4.

Circa 4 Sester ebendaselbst, einerseits Joseph
Franz , anderseits da» Spitalfeld .

Haslach , am 10. Juni 1844.
Da» Bürgermeisteramt.

Ruedin . vät. Soderer ,
Rathschr .

(3) Sulzfeld , AmtS Eppingrn. fGasthauS-
Bersteigerung .) In Folge richterlicher Verfügung
vom 13. März l. I . No . 4498 wird dem Bürger
und Adlerwirth Wilhelm Breglrr dahier da-
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unten beschriebene Gasthaus mit ewiger Schild¬
gerechtigkeit zum Adler am

Mittwoch den 7 . August l . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf Hiesigem Rathhause
im Wege der Vollstreckung zum zweiten Mal
öffentlich versteigert .

Solche » besteht in :
1) einem zweiftöckigten Wohnhaus , an der

Hauptstraße gelegen , mit sechs heizbaren
Zimmern , Speicher und einer Metzig ;

2 ) einem Nebenbau mit Koller , Stallung ,
Tanzfaal und Speicher ;

3 ) einer geräumigen Scheuer und Schwein¬
stallgebäude nebst 1 Viertel HauSplatz und
Garten ;

sämmtliche Gegenstände neben Bürgermeister
Steiner , Jakob Meier , Gottlieb Hagenbucher
und Johann Friedrich Holz gelegen .

Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen , daß der Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis auch nicht
erreicht wird .

Sulzfeld , den 3 . Juli 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Steiner . vdt . Deutsch .
(3 ) Baden . sHausversteigerung .j Da bei

der heute in Gemäßheit richterlicher Verfügung
vom 24 . Februar d. I . , Nro . 1972 , vorgenom¬
menen Vollstreckungs - Versteigerung deS Wohn -
hauseS des hiesigen Bürgers und Sauerwasser »
Händlers Bernhard Schmälzle der Schähungs -
preiS nicht geboten worden ist , so ist nunmehr
Tagfahrt zur zweiten Vollstreckungs - Versteige¬
rung auf

Donnerstag den 8 . August d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause dahier
anberaumt , bei welcher Versteigerung um das
erfolgende höchste Gebot , wenn solches den
Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte , der
endgültige Zuschlag ertheilt werden wird .

Das versteigert werdende HauS ist folgende » :
Ein zwei Stockwerke hohes , unten von Stein ,

oben von Holz erbautes WohnhauS an der
Mühlengaffe nächst der Stadtmühle dahier ,
nur mit Ausnahme eines darunter sich befind¬
lichen gewölbten Kellers , circa sechs Ruthen
Fläche enthaltend , einers. , anders und vornen
Allmend , hinten der Mühlbach und Weg .

Baden , den 27 . Juni 1844 .
Da » Bürgermeisteramt .

D . St .V . d . B .
E h i n g e r . vdt . Neffelhauf .

Bekanntmachungen .
Gernsbach . sErledigteActuarsftelle . s N .7083 .

Die Stelle des Aetuars auf dem Justizbureau
diesseitigen Bezirksamts , womit ein Gehalt von
jährlichen 375 fl . verbunden ist , wird auf den
1 . September oder Oetober erledigt .

Die Competenten werde » eingeladen , sich unter
Anschluß ihrer Zeugnisse innerhalb 3 Wochen
bei dem Unterzeichneten Amtsvorstand anzumelden .

Gernsbach , den 1 . Juli 1844 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Oehl .

( 2 ) St . Blasien . sDienstantrag .s Die bei
der Unterzeichneten Verrechnung erledigte erste
Gehülfenstelle mit einem Gehalte von 500 fl .
nebst freier unmdblirter Wohnung wird hier¬
durch mit dem Bemerken ausgeschrieben , daß
der Antritt sogleich oder in einem Vierteljahr
geschehen kann.

St . Blasien , den 9 . Juli 1844 .
Großherzogl . Obereinnehmerei .

Hummel .

Karlsruhe . sAnzeige . ) Bei Gelegenheit der
gegenwärtig stattfindenden Umlage der Beiträge
zur Feuerversicherungsanstalt für 18 ^^ erlauben
wir uns , den verehrlichen Großherzogl . Amts -
Revisoraten und den Gemeinden des Landes in
gefällige Erinnerung zu bringen , daß bei uns
sämmtliche durch das Gesetz vom 30 . Juli 1840
über diese Anstalt vorgeschriebenen Impressen stets
vorräthig zu haben sind , und zwar zu den be¬
kannten billigen Preisen ; wir empfehlen uns
daher zu recht zahlreichen Bestellungen .

Karlsruhe , den 12 . Juli 1844 .
Lithographische Anstalt

der
Chr. Fr . Mük "ler '

schen Hofbuchhandlung .

An die
Löblichen Bürgermeisterämter .

Die zum Vollzug des Gesetzes über die Feuer¬
versicherung der Gebäude ndthigen Impressen :

Einschätzungs - Tabellen ,
Feuerversicherungsbücher ,
Nachtrag zum Feuerversicherungsbuch und
Special - Uebersichts - Tabellen ,

sind in der Buchdruckerei von I . Otteni in Offen¬
burg zu haben .

Hiezu das Verordnungsblatt Nro . 14 .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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